
 

 

 

 

„Innovation der TechnologienbeiKompostierung, Kompostanwendung und Bodenschutz“ 
 

Programm INTERREG V-AÖsterreich-TschechischeRepublik2014-2020 
Prioritätachse: FörderunginnovativerTechnologienzurVerbesserung des Umweltschutzesund der Ressourceneffizienz 

in der Abfallwirtschaft, der WasserwirtschaftundimHinblickauf den Boden oder zurVerringerung der 
Luftverschmutzung. 

 
Projektumsetzung: 1. 9. 2016 – 31. 8. 2019 
Das Projekt INTEKO zieltaufdieVerbesserung des Umweltschutzesund der Ressourceneffektivität in 
der Abfallwirtschaft in BeziehungzumBodenundaufdieMinderung der 
GrundwasserverschmutzungundErhöhung der Effektivität von erneuerbarenNährstoffressourcen. 
Das Projekt konzentriertsich vor allemaufdieTechnologien der 
BioabfallkompostierungunddieVerbesserung der Kompostqualität, weiteraufdieMethodik der 
QualitätsbestimmungundKompostreife. 
 
Projekt-Leadpartnerist ZERA (Regionale Agentur für Landwirtschaft und Ökologie, Náměšť nad 
Oslavou CZ). WeitereProjektpartnersind Bio ForschungAustria (Wien, AT), die Mendel-Universität 
(Brno, CZ) unddasBundesamtfürWasserwirtschaft (Wien, AT). StrategischeProjektpartnersind: 
Agroklastr Vysočina (CZ); StadtWien, Magistratsabteilung 48 Abfallwirtschaft, 
StraßenreinigungundFuhrpark (AT); ECN – EuropeanCompost Network (DE), ARGE Kompost u. 
BiogasÖsterreich (AT)¸ NiederösterreichischeAgrarbezirksbehörde (AT).   
 
Projekt INTEKO 
= dieQualität der Komposte, diederzeitausverschiedenenInputmaterialienundmitunterschiedlicher 
Technologie hergestelltwerden, soll ermitteltwerden. Gleichzeitig soll evaluiertwerden, 
welcheQualitäts- undKompostreifeparameterfür den Praxiseinsatztauglichsind. 
= nutztdasbestehendeLysimeternetz in CZ und AT. Die 
ProjektpartnerwerdenaufFeldversuchendieNährstoffauswaschung (besonders von Stickstoff) 
insGrundwassermittelsIonenaustauscher-Sondenmessen. WeiteresProjektthemaist die Nutzung 
der Ressource Phosphor in Sekundärrohstoffen.  
= mit der Entwicklung und demEinsatzdieserÖko-Innovationen in der Praxis fördert dieses Projekt 
das öko-innovative Potential in den Regionen. 
Die im Projekt erarbeitetenErgebnisse, 
besondersbetreffendKompostreifebewertungundAuswirkungen der 
KompostdüngungaufdasGrundwassersollenalsfachlicheArgumentationsgrundlagebeiÄnderungen 
der rechtlichenundnormativenRahmenbedingungendienen. 


